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Liebe Freundinnen und Freunde  
der help and hope Stiftung, 

es heißt, jedem Anfang wohnt ein Zauber inne, und dieses 
Gefühl durchströmt uns zutiefst! Seit den intensiven Planungen 
für unseren Neubau auf Gut Königsmühle im Jahr 2023 hat 
sich eine regelrechte Energie in unserem Team entfaltet. 
Die Vorfreude ist riesig.

Es ist richtig und wichtig, jetzt proaktiv zu werden und unsere 
Stiftungsarbeit mit Blick auf die Zukunft auszurichten. Nur so 

können wir unserem Anspruch gerecht werden, nachhaltig Ungleichheiten abzubauen und 
Kindern Raum für individuelle und soziale Entwicklung zu bieten.

Im vergangenen Jahr haben wir über 100 Projekttage mit Bildungseinrichtungen durchge-
führt. Angefangen mit unserem Modul „Entdecker*in sein“, haben sich inzwischen auch 
unsere weiteren Angebote wie „Digital sein“, „Gesund sein“ und „Team sein“ fest etabliert. 
Insbesondere Letzteres erfreut sich bei den Schulen großer Beliebtheit, da es den Fokus 
auf die sozialen Fähigkeiten der Kinder legt.

Unser pädagogisches Team berichtet häufig von bemerkenswerten Veränderungen, die 
sie während eines Projekttags bei den Teilnehmenden beobachten können. Zum Beispiel 
erleben sie, wie Kinder anfangs ängstlich sind, wenn sie mit einer neuen Umgebung wie 
dem Wald konfrontiert werden, aber im Laufe des Tages ihre Unsicherheiten überwinden 
und über sich selbst hinauswachsen.

Doch für nachhaltige Lernerfolge ist Zeit und Kontinuität entscheidend. Diese gewinnen 
wir durch den Bau unserer einzigartigen Herberge, der 2024 beginnen und 2026 
abgeschlossen sein soll. Durch mehrtägige Projekttage werden wir unsere Arbeit noch 
wirksamer gestalten können.

Darüber hinaus freuen wir uns darauf, künftig auch angeleitete Angebote für Familien 
mit Kindern unter 6 Jahren anzubieten. Damit erweitern wir nicht nur unsere bisherige 
Zielgruppe, sondern gestalten unsere Stiftungsarbeit ganzheitlicher.

Es erfüllt uns mit großer Freude zu wissen, dass noch mehr Kinder von unserem Angebot 
profitieren und eine positive Entwicklung erfahren werden. Lassen Sie uns gemeinsam 
den Weg ebnen für eine Zukunft, in der Kinder ihre Träume verwirklichen und ihre Talente 
entfalten können.

Ihre Sandra Heller
Vorstandsvorsitzende

Liebe Freundinnen, liebe Freunde, 
liebe Unterstützerinnen und Unterstützer,

die Zukunft ist jetzt. Nach Jahren, in denen wir als Gesellschaft vor zahlreichen Heraus-
forderungen standen und oft eher reagierten als agierten, ist die Zeit gekommen, wieder 
nach vorne zu schauen. Bei help and hope verfolgen wir eine klare Vision und setzen auf 
eine dynamische Zukunftsstrategie, die von Verantwortung, Vielfalt, Nachhaltigkeit, Mut 
und Herz getragen wird.

Wir glauben fest daran, dass jedes Kind das Recht auf ein gutes Leben hat. Aus diesem 
Grund haben wir es uns als Stiftung zur Mission gemacht, sie auf ihrem Weg in eine 
positive Zukunft zu begleiten und zu unterstützen. Die Kindheit ist eine entscheidende 
Phase im Leben eines Menschen, in der die Weichen für das spätere Leben gestellt werden. 
Als Stiftung sind wir das Stellwerk, das Störungen verhindert und Antworten auf aktuelle 
Probleme wie Bewegungsmangel, Naturentfremdung, schlechte Ernährung und hohen 
Medienkonsum bietet.

Wir haben bereits viel erreicht. Gut Königsmühle hat sich zu einem Lern- und Erlebnisort 
entwickelt, der vielen Familien als Wohlfühlort dient. Wir sind bekannt für unsere gute 
pädagogische Arbeit und werden geschätzt für unsere Zuverlässigkeit, Beharrlichkeit, 
Offenheit und Leidenschaft. Doch wir ruhen uns nicht auf unseren Erfolgen aus.

Es ist an der Zeit für Neues. Mit dem Bau einer Herberge auf Gut Königsmühle setzen wir 
uns ein ehrgeiziges Ziel, das einen weiteren Meilenstein in der bald 20-jährigen Geschichte 
unserer Stiftung markieren wird. Die entstehende Übernachtungsstätte wird unsere Arbeit 
nicht nur nachhaltiger gestalten, sondern auch Kindern deutschlandweit zugutekommen. 
Diese Aussicht erfüllt mich mit Stolz. 

Ein herzlicher Dank gebührt all denen, die unsere Stiftung unterstützen – unseren 
Freundinnen und Freunden, den Förderinnen und Förderern, auf die immer Verlass ist, und 
besonders unseren großartigen Ehrenamtlichen. Ich hoffe, dass Sie weiterhin an unserer 
Seite stehen und uns dabei helfen, unser Neubauprojekt zur Realität werden zu lassen. 

Weil Kinder unsere Zukunft sind.

Ihr Stefan Heinig
Gründer und Vorsitzender des Kuratoriums

Vorwort des Stiftungsgründers Vorwort der Vorstandsvorsitzenden 

Nadja Lüders
Mitglied des Kuratoriums

Prof. Dr. Lutz Aderhold
Stellv. Vorsitzender des Kuratoriums

Thomas Kocher
Mitglied des Kuratoriums

Benjamin Heinig 
Mitglied des Kuratoriums

Joachim Nill
Mitglied des Kuratoriums

Die weiteren Mitglieder*innen des Kuratoriums

Hans-Günter Trockels
Mitglied des Kuratoriums

Markus Meier
Vorstand

Gerhard Gotthard
Stellv. Vorstandsvorsitzender

Die weiteren Mitglieder*innen des Vorstandes

Patrizia Aundrup
Vorstand

Dr. Nhiem Lu
Vorstand
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Adolf Miksch
Altbürgermeister Adolf Miksch engagiert sich seit über 50 Jahren ehrenamtlich. Besonders seine Begeisterung 
für den Bezirk Mengede, in dem auch unser Gutshof liegt, hat uns bestärkt, Adolf Miksch im August 2018 
zum Botschafter von help and hope zu ernennen.

Botschafter*innenBotschafter*innen

Botschafter*innen
Die help and hope Stiftung zeichnet seit Mai 2012 Personen als Botschafter 
und Botschafterinnen aus, die sich um die Arbeit der Stiftung verdient 
gemacht haben.

Der Vorsitzende der Kulturstiftung Dortmund ist seit Oktober 2017 Botschafter der Stiftung. Wir freuen uns 
sehr, den engagierten Dortmunder, dem insbesondere das Wohl der Kinder am Herzen liegt, als Botschafter 
gewonnen zu haben.

Oliver Nauditt ist ein Dortmunder Fotograf, der sich schon lange für die Arbeit der Stiftung help and hope 
einsetzt. Im März 2017 wurde Oliver Nauditt zum Botschafter der Stiftung ernannt, um Kinder und Jugendliche 
auf dem Weg in eine bessere Zukunft zu unterstützen.

Der gebürtige Nordrhein-Westfale ist langjähriger Unterstützer der Stiftung help and hope und verfolgt die 
Arbeit bereits seit der Gründung. Als Vater von sechs Kindern weiß er die Arbeit der Stiftung besonders zu 
schätzen.

Thomas Sieniawski – besser bekannt als „Clown Püppi“ – steht bereits seit 30 Jahren auf der Bühne. Wö-
chentlich besucht er die Kinderklinik in Hamm und zaubert als lustiger Clown den kranken Kindern ein Lächeln 
ins Gesicht. Auch als Botschafter engagiert er sich bei der Stiftung help and hope.

Die Musiker und Popstars-Gewinner Tialda van Slogteren und Sascha Salvati sind der Stiftung schon 
seit vielen Jahren verbunden. Immer wieder sorgen die beiden für das musikalische Highlight auf 
unseren Veranstaltungen. Aufgrund ihres außerordentlichen Engagements ernannte die Stiftung die 
beiden im Juni 2016 zu Botschaftern von help and hope.

Martin Weinand ist Mitglied des Vorstandes und Partner sowie Niederlassungsleiter der Baker Tilly Wirt-
schaftsprüfung Dortmund und seit über 20 Jahren im Unternehmen tätig. Baker Tilly ist zudem Förderer der 
Stiftung help and hope.

René Scheer

Oliver Nauditt

Frank Oesterling

Thomas Sieniawski

Tialda und Sascha

Martin Weinand

Mario Lobert
Seit Februar 2013 ist Mario Lobert Botschafter der Stiftung help and hope. Als gelernter Offsetdrucker und 
Industriemeister Druck ist er seit vielen Jahren Geschäftsführer einer Produktionsagentur und ist selbst-
ständig in diesem Bereich tätig.

Guido Baranowski
Der ehemalige Geschäftsführer der TechnologieZentrumDortmund GmbH ist seit Januar 2017 Botschafter der 
Stiftung und setzt sich verstärkt für benachteiligte Kinder und Jugendliche ein. Er unterstützt und gestaltet 
die Arbeit der Stiftung aktiv mit.

Gaby Isken war eine bekannte Dortmunder Schaustellerin und überzeugt von der Arbeit der Stiftung help 
and hope. Zu Lebzeiten setzte sich Frau Isken für benachteiligte Kinder und Jugendliche ein und wurde daher 
zur Botschafterin der Stiftung ernannt.

Der Chefarzt der Klinik für Kinder- und Jugendmedizin am Evangelischen Krankenhaus Hamm ist seit Anfang 
2013 Botschafter von help and hope. Neben seiner Tätigkeit als Chefarzt am EVK Hamm ist der gebürtige Rhein-
länder seit 2011 auch am Lehrstuhl der Hochschule Hamm-Lippstadt im Fach biomedizinische Technik tätig.

Dr. Günter Kuboth war über 20 Jahre als Chirurg am Klinikum Westfalen in Dortmund-Brackel tätig. Dort war er am 
Aufbau der Schlüssellochchirurgie maßgeblich beteiligt. Bereits seit der Gründung von help and hope unterstützt er 
die Stiftung mit zahlreichen Aktivitäten.

Der Dortmunder Kabarettist Bruno „Günna“ Knust wurde im April 2018 zum Botschafter der Stiftung ernannt. 
Seit über zehn Jahren ist Bruno Knust der Stiftung verbunden und hat diese auf unterschiedliche Weise unter- 
stützt. Ein Highlight war dabei die Charityveranstaltung im Olpketal-Theater zugunsten von help and hope.

Nach dem Studium der Kommunikationswissenschaften, Philosophie und Germanistik gründete Rüdiger 
Konetschny 1995 die Werbeagentur Echopark Produktionsgesellschaft mit Sitz in Essen. Die Stiftung wird seit 
ihrer Gründung regelmäßig in Form von Spenden und Dienstleistungen von der Agentur Echopark unterstützt.

Gaby Isken †

Prof. Dr. Wolfgang Kamin

Dr. Günter Kuboth

Bruno Knust

Rüdiger Konetschny

Als CEO der Woolworth GmbH unterstütz uns Roman Heini tatkräftig mit seinem Engagement und seinem 
großen Netzwerk. Dabei steht er uns mit Rat und Tat zur Seite und trägt unsere Botschaft in die Welt.  
Herr Heini wurde im September 2023 zum Botschafter ernannt.

Roman Heini
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Gute Stimmung bei 
der Charity-Party

Mit unseren Ferienkindern in den 
zweiwöchigen Osterferien war 
nach dem Winter endlich wieder 
Trubel und Kinderlachen auf un-
serem Hof zurück.

Unser großer Spielplatz wurde um 
eine Attraktion reicher. Für die 
Kleinsten gibt es nun eine Baby-
schaukel. Und beim Ehrenamtstag 
der Thyssengas GmbH hat unser 
Bauwagen einen frischen Anstrich 
bekommen.

Auftakt zu unserem „Digitalen 
Montag“: Unter dem Motto „Ent-
decke mit uns die digitale Welt“ 
hatten wir Interessierte dazu ein-
geladen, unseren Medienkompe-
tenzraum zu erkunden und Wis-
senswertes zu Themen wie digitale 
Kommunikation, soziale Medien 
und sicheres Surfen im Internet 
zu erfahren. 

Einen unvergesslichen Abend hat-
ten wir mit unserer Charity-Party 
bei Overkamp in Dortmund-Höch-
sten. Almklausi und DJ SvenK 
sorgten für gute Stimmung. Dank 
der großzügigen Spenden unserer 
Gäste konnten wir über 60.000 
Euro für die help and hope Stif-
tung sammeln.

Ehrenamtstag  
auf GKM 

Wir haben unseren Garten fit für 
den Frühling gemacht. Dabei hat-
ten wir tatkräftige Unterstützung 
vom Rotaract Club Dortmund, der 
uns mit elf Mitgliedern zu einem 
Ehrenamtstag besuchte. Gemein-
sam haben wir unseren Fühlpfad 
verschönert. Auch der Barfußpfad 
wurde aufgepäppelt. Außerdem 
haben wir einen Schaukasten ver-
setzt und wetterfest gemacht. Es 
war ein anstrengender, aber sehr 
erfüllender Tag, der allen Beteilig- 
ten viel Spaß gemacht hat. 

Dank einer großzügigen Förderung 
des Aktion Mensch e.V. haben wir 
unseren Medienkompetenzraum 
barrierearm zugänglich gemacht. 
Denn mit dem Geld konnten wir 
einen Aufzug einbauen lassen. So 
können wir noch mehr junge Men-
schen erreichen und ihnen eine 
optimale Lernumgebung bieten.

Zwei neue Gesichter

Wir freuen uns über zwei neue Vor-
standsmitglieder. Mit der Ernen-
nung von Patrizia Aundrup und Dr. 
Nhiem Lu kam frischer Wind und 
neue Expertise in unserem Team. 
Ihre Erfahrung und ihr Engagement 
sowie ihr breit aufgestelltes Netz-
werk werden uns dabei helfen, 
unsere Projekte voranzutreiben 
und neue Herausforderungen zu 
meistern. 

Bereits zum vierten Mal besuchte 
uns das Team von Unibail-Rodam- 
co-Westfield zu einem Ehren-
amtstag. Über 100 Helfer haben 
unsere Bauwagen wetter fest  
gemacht, Mülleimer gebaut, Bäu-
me gepflanzt und den Spielplatz 
verschönert. 

Beim Cityfest DortBunt waren wir 
im Kreuzviertel mit einem eigenen 
Stand vertreten und informierten 
über unsere Arbeit. Ein Highlight 
für die Kinder waren unsere groß-
en Plüschpferde zum Reiten. Zum 
Muttertag konnten die Kinder auf 
Gut Königsmühle liebevoll Lebku-
chenherzen verzieren.

Schulung mit  
Waldpädagogen

Zum Jahresbeginn haben wir ein 
Fazit unserer Wunschbaum-Aktion 
2022 gezogen. In Zusammenarbeit 
mit zahlreichen gemeinnützigen 
Organisationen und unterstützt 
von mehr als 30 Unternehmen 
konnten wir deutschlandweit 4.266 
Kinder mit einem Geschenk zum 
Weihnachtsfest glücklich machen. 
Ein tolles Ergebnis, das uns einen 
richtigen Motivationsschub zum 
Start ins neue Jahr verpasste. 

Wir hatten Besuch von Sascha 
Grosser, einem Experten für Natur-, 
Umwelt- und erlebnisorientierte 
Bildungsangebote. Gemeinsam 
verbrachten wir einen lehrreichen 
Tag, bei dem wir unseren Gutshof 
und den Wald unter neuen Ge-
sichtspunkten erkundeten und 
neue Methoden der Natur- und 
Umweltpädagogik kennenlernten. 

Mit einer Förderung von mehr 
als 14.000 Euro haben wir das 
Klinikum Dortmund unterstützt. 
Mit dem Geld konnte ein Vide-
okolposkop für den Aufbau der 
Kinderschutzambulanz zur kindge-
rechten diagnostischen Abklärung 
von Missbrauchsfällen angeschafft 
werden. Ein wichtiger Beitrag zum 
Schutz betroffener Kinder.

Ein Hoffest mit  
vielen Attraktionen

Unser Hoffest war wieder ein 
voller Erfolg. Es gab eine Vielzahl 
an Aktivitäten für Kinder aller  
Altersgruppen. Die kleinen Gäste 
tobten sich auf den Hüpfburgen 
aus, verwandelten sich beim Kin-
derschminken in fantasievolle  
Wesen und drehten am Glücksrad, 
um tolle Preise zu gewinnen. Ein 
Tag voller Spaß und Freude für alle! 

Wir hatten das Vergnügen, das 
erste Netwalking-Event von Cre-
ditreform auf unserem Gutshof 
auszurichten. Dabei geht es nicht 
nur darum, sich zu bewegen, son-
dern auch die Kreativität zu fördern 
und die Möglichkeit zum Austausch 
zu bieten. Begleitet wurden wir 
dabei von der „Turnhalle – Die 
Fitnesslounge GmbH“. 

Noch bis in den Juni hinein lief un- 
ser „Digitaler Montag“ im Medien-
kompetenzraum. Hier wurden Fra-
gen zur digitalen Ethik in den Fokus 
gerückt, es wurde sich im Pro-
grammieren geübt und die Kinder 
durften ihre Fähigkeiten als Social- 
Media-Reporter unter Beweis 
stellen.

Januar

2023
AprilFebruar MaiMärz Juni

Spende für 
Marsbruch-Schule

Während die Vorbereitungen für 
die nahenden Osterferien auf 
Hochtouren liefen, haben wir 
der Schule am Marsbruch einen 
Besuch abgestattet. Wir hatten 
die Förderschule mit dem För-
derschwerpunkt körperliche und 
motorische Entwicklung in Dort-
mund mit einer Spendensumme 
von 5.000 Euro unterstützt. Mit 
diesem Beitrag konnte die Schule 
eine erlebnisreiche Sportfahrt im 
Sportcamp Hachen finanzieren.
Von Schwimmen über Rollstuhl-
basketball bis hin zu Rollstuhlrugby 
und Judo konnten die Schülerinnen 
und Schüler ihre Fähigkeiten und 
Talente unter Beweis stellen und 
neue Kontakte knüpfen. Es war 
uns eine Freude, bei einem Be-
such der Schule von den positiven 
Erfahrungen der Kinder zu hören 
und zu sehen, wie sie durch die 
sportlichen Aktivitäten gestärkt 
und motiviert wurden.

Das Jahr 2023
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Sechs Wochen 
Sommerferien- 
betreuung

Über 400 Kindern kam unsere 
Sommerferienbetreuung zugute. 
Die Kinder haben aufregende Ent-
deckungstouren im Wald erlebt, 
leckere Brote gebacken, sich hand-
werklich in der Holzwerkstatt aus-
getobt, für eine spektakuläre Zir-
kusvorführung trainiert und erste 
Schritte im Digital-Journalismus 
gemacht. 

Unser großer blauer Transpor-
ter war derweil im Stadtgebiet 
unterwegs, um unsere Schul-
starter-Pakete auszuliefern. Die 
Schulstarter-Pakete für sozial be-
nachteiligte Kinder enthalten alles, 
was Schulanfänger benötigen, um 
gut ausgerüstet ins erste Schuljahr 
zu starten. 

Wir freuten uns sehr über die Spen- 
de einer wunderschönen Sumpf- 
eiche von der Ingenieurgesellschaft 
Drücke und vom Landschaftsbau 
Gerd Linneweber, die einen Platz 
bei uns auf dem Gutshof gefun-
den hat. Mit diesem großzügigen 
Geschenk wurde unser ohnehin 
schon grünes Gut Königsmühle 
noch ein Stückchen grüner.

IT-Bootcamp
und schaurige  
Kürbisse

In den Herbstferien führten wir 
eine Neuerung ein: In der ersten 
Woche nahmen Gruppen aus offe-
nen Ganztagsschulen, Wohngrup-
pen und anderen Einrichtungen 
an unserem Programm teil. In der 
zweiten Woche boten wir unsere 
übliche Ferienbetreuung an, die 
dieses Mal ganz im Zeichen des 
Theaters stand. Zusätzlich ver-
anstalteten wir ein spannendes 
IT-Bootcamp in unserem Medien-
kompetenzraum, bei dem Jugend-
liche im Alter von 14 bis 18 Jahren 
Einblicke in die Welt der IT- und 
Softwareentwicklung erhielten. 

Außerdem organisierten wir er-
neut unser beliebtes Kürbisschnit-
zen-Event. Familien mit Kindern 
gestalteten über 300 Kürbisse 
kunstvoll und hatten dabei jede 
Menge Spaß.

Charity-BBQ für 
Groß und Klein

Die „Circle auf Müll“-Vernissa-
ge markierte das Ende unserer 
Sommerferienbetreuung. Dabei 
präsentierten die Ferienkinder ge-
meinsam mit der EDG gestaltete 
Upcycling-Projekte. 

Unser Charity-BBQ auf Gut Königs-
mühle war ein unvergesslicher Tag. 
Über 200 geladene Gäste über-
raschten uns mit großzügigen 
Spenden von insgesamt 12.000 
Euro. Das Team vom Landcafé klei-
ner König verwöhnte uns mit einem 
köstlichen Buffet, während unser 
pädagogisches Team die Kinder mit 
Aktivitäten begeisterten. 

Gemeinsam mit dem „Forum Eltern 
und Schule/Austausch & Begeg-
nung“ haben wir eine Seminar-
reihe für Erwachsene gestartet: 
„Kompass für Eltern: Orientie-
rungskursreihe zum Thema erstes 
Smartphone von Kindern“.

Wir freuten uns erneut über die tat-
kräftige Unterstützung des Teams 
von Thyssengas. Sie halfen unter 
anderem dabei, unsere Holzbänke 
mit einer frischen Lasur zu versehen.

Chorgesang beim 
Laternenumzug

Unser lang erwarteter Martinsum-
zug am 11. November war wieder 
ein Höhepunkt, auf den viele Fa-
milien auf Gut Königsmühle sehn-
lichst gewartet hatten. Dieses Jahr 
wurde der Laternenumzug musika-
lisch vom Chor der Akademie für 
Gesang NRW e. V. begleitet. Über 
700 Menschen strömten zusam-
men, um ihre Laternen leuchten zu 
lassen und gemeinsam mit uns die 
Idee der Nächstenliebe zu feiern. 

Gleichzeitig lief unsere Arbeit in 
puncto Wunschbaum-Aktion auf 
Hochtouren. Fast 90 gemeinnüt-
zige Organisationen hatten sich 
für die Aktion angemeldet. Nun 
galt es, Unternehmen und private 
Spender zu überzeugen, sich zu 
engagieren, damit möglichst viele 
Weihnachtswünsche benachteili-
gter Kinder erfüllt werden konnten. 
Bei der Eröffnung des Dortmunder 
Weihnachtsmarktes waren wir mit 
unserem Maskottchen Esel Emil, 
einem Glücksrad und tollen Prei-
sen vertreten.

Große Aufräum- 
aktion auf GKM

Zu Beginn des Monats veran-
stalteten wir ein „Naturentde-
cker*in“-Event auf Gut Königs-
mühle. Kinder wurden eingeladen, 
mit uns die Wunder der Natur zu 
erforschen. Es gab spannende 
Stationen, knifflige Aufgaben und 
sportliche Herausforderungen. 

Wir waren erneut stolz darauf, Teil 
der TalentTage Ruhr zu sein. Mit 
einem vielfältigen Veranstaltung-
sangebot auf unserem Gutshof 
unterstützten wir die Bildungs-
initiative, die das Ruhrgebiet als 
Bildungsregion stärken möchte. 

Anlässlich des „World Cleanup 
Day“ organisierten wir gemeinsam 
mit der EDG Entsorgung Dortmund 
eine Aufräumaktion auf Gut Kö-
nigsmühle. Dabei nutzten wir die 
Gelegenheit, die Kinder spielerisch 
für den Umweltschutz zu sensibi-
lisieren und gemeinsam Müll zu 
sammeln und zu sortieren.

Nikolaus und  
Plätzchenduft

Auch an den ersten drei Advents-
sonntagen konnten Besucher uns 
auf dem Dortmunder Weihnachts-
markt besuchen. Im Bastelzelt im 
Weihnachtsdorf auf dem Hansa-
platz hatten wir einen Infostand 
samt Glücksrad aufgebaut. 

Über Gut Königsmühle wehte in der 
Vorweihnachtszeit ein himmlischer 
Plätzchenduft. In unserer Lehrkü-
che wurde fleißig gebacken. An 25 
Terminen war unsere Weihnachts-
bäckerei für Grundschulklassen 
geöffnet. 

Am 6. Dezember freuten sich die 
Kinder über den Besuch des Ni-
kolaus. Mit „Lasst uns froh und 
munter sein“ sangen rund 170 
Kinder den Nikolaus herbei. Zuvor 
hatten sie unter der weihnachtlich 
geschmückten Remise bereits eine 
spannende Nikolaus-Geschichte 
gehört und Wunschzettel an den 
Weihnachtsmann geschrieben. 
Dann gab es für alle Kinder einen 
Überraschungsbeutel. 

Mit unserer Wunschbaum-Aktion 
haben wir zum Weihnachtsfest 
2023 erstmals die 5000er-Marke 
überschritten.

Juli August September Oktober November Dezember

Das Jahr 2023 Das Jahr 2023
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Projekttage
Gut Königsmühle – ein außerschulischer Lernort

Projekttage12

Unser pädagogisches Angebot auf Gut Königsmühle 
stellt den Kern unserer Stiftungsarbeit dar. Wir haben 
es uns zur Aufgabe gemacht, junge Menschen zu 
unterstützen, ihre Talente und Interessen zu entdecken, 
damit sie – unabhängig von ihren Lebensverhält-
nissen – ihre einzigartige Persönlichkeit und ihr 
Potenzial voll entfalten können. Mit unseren Projekt-
tagen setzten wir genau an diesem Punkt an und 
werden selbst aktiv. Wir vermitteln begeisternd 
Wissen, das über den schulischen Rahmen hinaus-
geht, und eröffnen jungen Menschen neue Perspek-
tiven. 

Im Jahr 2023 haben wir insgesamt 119 Projekttage 
durchgeführt, die sich den vier Themen Natur- und 
Umweltbewusstsein, Gesundheit, Teamarbeit und 
Digitalisierung widmeten. Unser Modul „Team sein“ 
war am stärksten nachgefragt und wurde 59-mal 
durchgeführt, gefolgt von „Entdecker*in sein“ mit 
26 Veranstaltungen und dem „Team sein“- Modul, 
das 9-mal von Bildungseinrichtungen gebucht wurde. 
Darüber hinaus konnten wir an 25 Terminen Schüler-
gruppen für das Weihnachtsbacken in unserer hofei-
genen Lehrküche begeistern.
 
Wenngleich unser Modul „Digital sein“ im Jahr 2023 
noch nicht stattfand, haben insgesamt 3225 Kinder 
an unseren Projekttagen teilgenommen.
 
Neben unseren Standardprogrammen haben wir auch 
innovative, flexible Angebote geschaffen. Die Koope-
rationen mit Vereinen und Institutionen ermöglichten 
uns, neue Wege zu beschreiten und zusätzliche 
Initiativen zu starten.

Unser „Digitaler Montag“ war ein voller Erfolg und 
fand an sechs aufeinanderfolgenden Wochen statt. 
Hier konnten wir spielerisch Medienkompetenzen 
vermitteln und jungen Menschen zwischen 8 und 10 
Jahren die digitale Welt näherbringen. Die Neugierde 
und das Interesse der Teilnehmenden zeigten, wie 
sehr dieses Thema den Puls der Zeit trifft.
 
Das „IT-Bootcamp“ war eine weitere spannende 
Möglichkeit für Teilnehmende, Grundkenntnisse 
im Programmieren zu erwerben. Unter der Leitung 
unseres geschätzten Vorstandsmitglieds Dr. Nhiem 
Lu haben sie nicht nur wertvolles Wissen erlangt, 
sondern erhielten auch ein Zertifikat, das als 
Türöffner für eine mögliche Zukunft in der IT-Branche 
dienen kann.
 
Wir sind dankbar für das Vertrauen, das uns entgegen-
gebracht wurde, und stolz darauf, wie wir dazu beitra-
gen konnten, junge Menschen in ihrer Entwicklung zu 
unterstützen. Es ist unser Ziel, auch in Zukunft 
innovative Bildungsangebote zu schaffen und die Mög-
lichkeiten für Kinder und Jugendliche zu erweitern.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die uns auf diesem 
Weg begleiten und unterstützen. Gemeinsam gestalten 
wir eine Zukunft, in der Wissen und Kompetenzen 
eine Brücke zu neuen Chancen bilden.
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Ferienbetreuung

Mit unserem Ferienangebot entlastet wir zum einen 
Familien in schwierigen Lebenssituationen, indem sie 
eine kostengünstige (für Sozialleistungsempfänger 
kostenfreie) umfassende Betreuung anbieten. Zum 
anderen schenken wir Ferienkindern wunderbare 
Erlebnisse und bleibende Erinnerungen an eine fan-
tastische Zeit in Gemeinschaft mit Gleichaltrigen.

Ferienkinder auf Gut Königsmühle tauchen ein in 
eine Welt von Abenteuern und Entdeckungen. Auch 
2023 haben wir in insgesamt 10 Ferienwochen ein 
vielseitiges Programm für Schülerinnen und Schüler 
zwischen 6 und 14 Jahren angeboten, bei dem sie 
ihre Grenzen überwinden, Neues erkunden und ihre 

kreative Seite ausleben konnten. Bei unserem Ferien-
programm haben sie die Möglichkeit, die Aktivitäten 
mitzugestalten und mitzubestimmen, während sie 
gleichzeitig wichtige soziale Fähigkeiten entwickeln.
 
Gemäß unserer Stiftungsphilosophie ist es uns ein 
Anliegen, Kinder mit erhöhtem Unterstützungsbedarf 
bevorzugt in unsere Ferienbetreuung aufzunehmen. 
Wir sind bestrebt, diesen Kindern die Hälfte unserer 
Plätze anzubieten. 2023 waren es 42 Prozent. Wir 
sind der Überzeugung, dass jedes Kind das Recht 
auf unbeschwerte Ferien mit Spiel, Spaß und vielen 
neuen Freundschaften verdient.

Osterferien

In den Osterferien durften wir insgesamt 147 Kinder 
bei uns begrüßen. Es war eine Zeit voller Kreativität, 
Abenteuerlust und neuer Erfahrungen. Ob beim Bau 
einer Kräuterspirale, dem Basteln von Samenbomben 
oder der Herstellung köstlicher Kräuterbutter in 
unseren Outdoorküchen – für die Kinder gab es ein 
vielfältiges Angebot, das zum Entdecken und Mit-
machen einlud.
 
Selbst das mäßige Wetter konnte unsere gute 
Stimmung nicht trüben. Ausflüge mit Gokarts in 
den Wald, Hofrallyes durch den Matsch – die Kinder 
haben ihre Abenteuerlust ausgelebt und dabei eine 
Menge Spaß gehabt. In unserer Holzwerkstatt wurden 
handwerkliche Fähigkeiten gefördert, und es sind 
großartige Holzwerke entstanden.

 
Besonders erfreulich war zu beobachten, wie die 
Kinder sich für die Natur begeisterten. Sie bepflanz-
ten gemeinsam unsere neue Kräuterspirale und 
entfernten Unkraut. Das Bemalen von Tontöpfen, 
die nun als Ohrenkneifer-Hotels dienen, stand eben-
falls auf dem Programm.
 
Erstmals fand auch das IT-Bootcamp während der 
Osterferienbetreuung statt. Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer erhielten in einem 3-tägigen Workshop 
Einblicke in die Grundlagen der IT-Branche sowie ein 
Teilnahmezertifikat.

Ferien auf Gut Königsmühle
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Sommerferien

Neben aufregenden Erkundungstouren in den um- 
liegenden Wäldern erlebten die Kinder die faszinie-
rende Zirkuswelt, als der „Circus Soluna“ auf dem 
Gelände zu Gast war. Hier hatten die Kinder die 
Gelegenheit, verschiedene Zirkuskünste zu erlernen 
und ihr Können in beeindruckenden Vorführungen vor 
Eltern und Freunden zu präsentieren.
 
Ein zentrales Thema dieser Ferienbetreuung war die 
ganzheitliche Bildung der Kinder. Neben der Förderung 
von Sozial- und Medienkompetenz lag ein besonderer 
Fokus auf der Vermittlung von Werten wie Nachhal-
tigkeit und Gesundheit. Indem wir den Kindern schon 
früh die Werkzeuge an die Hand geben, können wir sie 
inspirieren, verantwortungsvolle Entscheidungen zu 
treffen und einen nachhaltigen Lebensstil zu führen.
 
Der Höhepunkt dieser Sommerferienbetreuung wur-
de am 4. August erreicht, als die „Circle of Müll“- 
Vernissage stattfand. Diese außergewöhnliche 
Ausstellung präsentierte die Upcycling-Projekte, 
die die Kinder in Kooperation mit der Entsorgung 
Dortmund GmbH (EDG) gestaltet hatten. Stolz wur-
den die kreativen Werke präsentiert, die nicht nur 
die Kreativität der Kinder zeigten, sondern auch das 
Bewusstsein für eine nachhaltigere Nutzung von Res-
sourcen förderten. 

Herbstferien

Bei unserer Herbstferienbetreuung gab es 2023 eine 
Neuerung. In Ferienwoche eins boten wir zum ersten 
Mal ein speziell gestaltetes Programm für Einrichtungen 
wie offene Ganztagsschulen oder Wohngruppen 
an. Die Kinder hatten die Möglichkeit, die Natur wäh-
rend einer Rallye zu erkunden und dabei nicht nur ihre 
Umgebung, sondern auch ihre eigenen Fähigkeiten 
zu entdecken. Auf dem Spielplatz konnten sie ihren 
Bewegungsdrang ausleben und in Teamspielen wie 
Fußball sportlich aktiv werden.
 
Die zweite Woche stand ganz im Zeichen des 
Theaters. Insgesamt nahmen 77 Kinder im Alter von 6 
bis 13 Jahren an den Aktivitäten teil. Sie konnten sich 
in verschiedenen Disziplinen wie Schreibwerkstatt, 
Schauspiel, Tanz und Schattenspiel ausprobieren. 
Zusätzlich gestalteten sie mit viel Kreativität das 
Bühnenbild und die Requisiten. Das Highlight dieser 
Woche war zweifellos die beeindruckende Theater- 
vorstellung, bei der die Kinder stolz die Ergebnisse 
ihrer Arbeit präsentierten. Die Freude und das 
Engagement der Teilnehmenden waren förmlich spürbar 
und berührten die Herzen aller Zuschauer*innen.
Es ist immer wieder faszinierend zu sehen, wie sich Kinder 
innerhalb weniger Tage entwickeln können und wie 
eine starke Gemeinschaft entsteht.

Ferienbetreuung Ferienbetreuung16
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Kinderveranstaltungen

Im Jahr 2023 haben wir neben unseren vielfältigen 
pädagogischen Angeboten und der erfolgreichen Fe-
rienbetreuung eine breite Palette an Kinderveranstal-
tungen auf Gut Königsmühle angeboten. Diese Veran-
staltungen bildeten eine wunderbare Gelegenheit für 
Familien, gemeinsam schöne Momente zu erleben.
 
Unsere insgesamt 17 Kinderveranstaltungen waren so 
konzipiert, dass sie für jede und jeden etwas Beson-
deres boten. Von der traditionellen Ostereiersuche 
bis hin zum aufregenden Besuch eines örtlichen 
Imkers, der den Kindern Wissenswertes über Bienen 
und Honig vermittelte, war das Jahr reich an lehrreichen 
und unterhaltsamen Erlebnissen.
 
Besonders schön war das Bookbike, das mehrmals 
auf Gut Königsmühle Station machte. Diese mobile 
Bibliothek begeisterte unsere jungen Besucher*innen 
mit einer breiten Auswahl an Büchern und interaktiven 
Leseerlebnissen, die die Freude am Lesen förderten 
und die Fantasie anregten.
 
Wir sind stolz darauf, dass wir durch diese Kinder-
veranstaltungen nicht nur Momente des Vergnügens 
bieten konnten, sondern auch den Horizont der jungen 
Teilnehmenden erweitert haben. Die Begegnung mit 
der Natur, das Verständnis für die Bedeutung von 
Bienen für unser Ökosystem und die Förderung der 
Leselust waren wichtige Aspekte dieser Veranstal-
tungen.

Zwei Tage Kürbisschnitzen bei 
help and hope

Am 28. und 29. Oktober richteten wir ein mit 
Begeisterung erfülltes Kürbisschnitzen-Event bei uns 
aus. Passend zu Halloween boten wir Kindern und 
ihren Familien die Gelegenheit, ihre kreative Ader 
zu entfesseln und dabei jede Menge Spaß zu haben.
 
Die Nordremise bot den perfekten Ort, um aus 
über 300 Kürbissen kunstvolle Werke zu schnit-
zen. Mit großer Hingabe und Begeisterung gestal-
teten die Kinder ihre Kürbisse. Zusätzlich zu die-
sem kreativen Treiben gab es am Samstag eine 
besondere Attraktion für unsere jüngsten Besu-
cher*innen: Ein Karussell sorgte für zusätzliche 
Freude.
 

Natürlich steht der Spaß im Vordergrund, aber ebenso 
wichtig ist es, die motorischen Fähigkeiten und die 
Kreativität der Kinder zu fördern. Das Kürbisschnitzen 
bietet eine hervorragende Gelegenheit, dies spiele-
risch zu erreichen. Zudem ermöglicht es den Familien, 
ihre eigenen Halloween-Dekorationen zu kreieren 
und gemeinsam eine unvergessliche Zeit zu erleben.

Laternenumzug und Nikolaus

Am 11. November veranstalteten wir den traditionellen 
Sankt-Martinsumzug.  Über 700 Menschen nahmen an 
diesem festlichen Ereignis teil, das eine Atmosphäre 
der Gemeinschaft und Nächstenliebe verbreitete.
Unter der Ostremise präsentierten junge Sängerinnen 
und Sänger der Akademie für Gesang NRW zauberhafte 
Lieder, bevor der beeindruckende Martinsumzug  
begann. Familien gingen mit ihren Laternen eine Runde 
um Gut Königsmühle und sangen gemeinsam Sankt- 
Martinslieder, begleitet von festlichen Klängen des 
Bataillonsspielmannszugs des BSV 1564 Obercastrop 
e. V. und der Akademie für Gesang NRW.
Im Anschluss wurde die Geschichte des römischen 
Soldaten in einem Schauspiel dargeboten, das die 
Idee der Nächstenliebe eindrucksvoll vermittelte.
 
Nach dem Martinsumzug blieben viele Besucher*innen 
auf Gut Königsmühle und ließen den Abend gemüt-
lich an der Feuerschale ausklingen, während sie die 
beliebten Martinsbrezeln der Bäckerei Sadlowski 
genossen.
 
Auch feierten wir mit rund 170 Kindern das Nikolaus-
fest. Das Event ist mittlerweile eine lieb gewonnene 
Tradition für viele Kinder und Eltern geworden, wie 
die schnell vergriffenen Tickets zeigen.
Gemeinsam sangen die Kinder „Lasst uns froh und 
munter sein“, um den Nikolaus zu begrüßen. Vorher 
lauschten sie bereits einer spannenden Nikolaus- 
Geschichte und verfassten ihre Wunschzettel an den 
Weihnachtsmann.
Fasziniert von der imposanten Gestalt des Nikolaus 
stellten die Kinder voller Neugier ihre Fragen. Der 
Nikolaus antwortete souverän und verteilte dann 
Geschenke – Überraschungsbeutel der help and hope 
Stiftung mit Keksausstechern des Stiftungsmaskott-
chens Esel Emil und mehr.

17 Veranstaltungen lassen Kinderherzen höherschlagen

Kinderveranstaltungen 19Kinderveranstaltungen
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Hoffest

Das Wochenende am 17. bis 18. Juni stand ganz 
im Zeichen unseres großen Hoffests. Bereits zum 
fünften Mal durften wir zu unserem größten Ereignis 
des Jahres einladen und über 2.500 Besucherinnen 
und Besucher kamen.
 
Es ist uns ein besonderes Anliegen, ein inklusives Fest 
für Kinder und Familien anzubieten, unabhängig von 
sozialen oder finanziellen Umständen.
Das Hoffest bot eine Fülle an Aktivitäten für Kinder 
jeden Alters. Die jungen Besucher*innen tobten sich 
auf den Hüpfburgen aus, ließen sich in fantasievolle 
Wesen beim Kinderschminken verwandeln und 
konnten großartige Preise beim Glücksrad gewinnen. 

Für die Eltern gab es ebenfalls zahlreiche Möglichkeiten, 
die Atmosphäre zu genießen und an den vielfältigen 
Hofständen zu stöbern.
 
Am zweiten Tag sorgte die Band „Magic Cops“ mit 
Livemusik für gute Stimmung und trug zur festlichen 
Atmosphäre bei. Zusätzlich begeisterte der Zaube-
rer und Stelzenläufer Mr. Tom die Kinder mit beein-
druckenden Kunststücken und seinem charmanten 
Auftreten.
Das Fest war ein voller Erfolg und stieß bei den Menschen 
aus der Region auf große Begeisterung.

Ein Wochenende voller Freude und Gemeinschaft

21Hoffest
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Charity-BBQ

Am 18. August zelebrierten wir ein aufrichtiges Danke-
schön an unsere Unterstützerinnen und Unterstützer 
durch ein Charity-Grillfest. Über 200 Gäst*innen, und 
ihre Familien, erlebten einen geselligen Abend, der von 
Wertschätzung und Dankbarkeit geprägt war.
 
Der Gutshof verwandelte sich in eine festliche 
Atmosphäre, das Team des Landcafés kleiner König 
hatte ein reichhaltiges Buffet vorbereitet. 

Währenddessen sorgte unser pädagogisches Team 
für die Unterhaltung der Kinder. Sie konnten in 
der Holzwerkstatt ihre Kreativität entfalten, einen 
Go-Kart-Führerschein machen und an verschie-
denen Aktivitäten von supaEVENT wie Bogenschie-

ßen und einem Derby-Rennen teilnehmen oder ein 
Airbrush-Tattoo bekommen. Eine Clownshow brachte 
zudem strahlende Gesichter bei den kleinen Gä-
st*innen hervor.
 
Das Event erzielte über 12.000 Euro an Spendengel- 
dern, die in das neu entstehende Kreativlabor auf 
Gut Königsmühle fließen werden. Diese großzügige 
Unterstützung ermöglicht es uns, innovative Projekte 
umzusetzen und weiterhin einen bedeutenden Beitrag 
zur Förderung von Bildung und Kreativität für Kinder 
und Jugendliche zu leisten.

Charity-BBQ

Ein voller Erfolg!

23Charity-BBQ
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Schulstarter-Aktion 2023

Zum dritten Mal haben wir unsere Schulstarter-Aktion 
durchgeführt, bei der 1.706 Schulstarterpakete an 
bedürftige Kinder verteilt wurden. Diese Initiative 
unterstützt benachteiligte Kinder bei ihrem Schul- 
eintritt, indem notwendige Schulmaterialien und 
Utensilien - großzügig gespendet der TEDi GmbH - 
liebevoll zu Paketen zusammengestellt und an Schulen 
verteilt werden. Wir arbeiteten dabei eng mit Auszu-
bildenden von TEDi zusammen, um diese Pakete zu 
schnüren.

Die Grundschulen hatten bis März die Gelegenheit, 
auf den Aufruf für die Schulstarterpakete zu reagieren 
und den Bedarf für kommende Erstklässler*innen zu 
kommunizieren. In den Sommerferien vor Schulbeginn 
wurden diese Pakete dann von den Schulen an die 
Familien überreicht.
 

Der Eintritt in die Schule markiert einen prägenden 
Moment im Leben eines Kindes. Ein erfolgreicher 
Start kann das Selbstvertrauen und die Neugierde 
stärken, während Hindernisse in dieser Phase zu 
Frustration und Unsicherheit führen können. Unsere 
Schulstarter-Aktion zielt darauf ab, sicherzustellen, 
dass jedes Kind, unabhängig von seiner finanziellen 
Situation, voller Freude in die Schule starten kann. 
Bildung darf niemals von finanziellen Hürden abhängen.
 
Die wachsende Anzahl verteilter Schulstarterpakete 
verdeutlicht den steigenden Bedarf an solchen Maß-
nahmen und unterstreicht die Notwendigkeit, den 
Bildungsweg für alle Kinder zu erleichtern. Wir sind 
stolz darauf, einen Beitrag zur Chancengleichheit 
im Bildungsbereich zu leisten und engagieren uns 
weiterhin mit Leidenschaft für eine vielversprechende 
Zukunft der kommenden Generationen.

1.706 Pakete für Schulanfänger*innen

Schulstarter-Aktion
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Wunschbaum-Aktion 2023

Deutschlandweit wurden im Dezember 2023 bei 
vielen gemeinnützigen Organisationen Weihnachts-
geschenke verteilt und Kinderaugen zum Strahlen 
gebracht. Ein Fußball, ein Kino-Besuch, ein 
Vorlesebuch, ein Teddy – 5.429 Weihnachtswünsche 
benachteiligter Kinder konnten dank der Wunsch-
baum-Aktion erfüllt werden. Im Vergleich zum Vorjahr 
waren das über 1.000 Geschenke mehr. Damit haben 
wir seit Beginn der Aktion 2012 zum ersten Mal die 
5.000er-Marke überschritten.
 
Bereits seit Oktober lief bei uns in puncto Wunsch-
baum alles auf Hochtouren. Knapp 90 gemeinnützige 
Organisationen hatten sich für die Aktion angemeldet. 
Darunter waren mit der Dortmunder Mitternachts- 
mission oder dem „Haus der Vielfalt - VMDO e. V.“ 
22 Einrichtungen aus Dortmund. Viele Anfragen 
kamen auch aus dem Umland wie von der DRK-Not- 
unterkunft für Flüchtlinge in Castrop-Rauxel oder 
dem Kinderschutz-Zentrum in Essen. Doch längst 
ist unsere Wunschbaum-Aktion über die Grenzen 
Nordrhein-Westfalens hinaus bekannt: Auch aus dem 
Erzgebirge oder dem Saarland gingen Anträge ein. 

Unser Stiftungsteam war unermüdlich im Einsatz, um 
Spenden bei Privatpersonen und Unternehmen zu 
sammeln, damit die Ausgaben von über 80.000 Euro 
gedeckt werden konnten. Dabei entspricht eine Spen-
de von 15 Euro einem Weihnachtsgeschenk für ein 
benachteiligtes Kind. Benachteiligung bedeutet nicht 
nur, dass es Kinder sind, deren Familien wenig Geld 
haben. Benachteiligung ist mannigfaltig. Uns geht 
es darum, Kindern, die es aufgrund verschiedenster 
Umstände in ihrem jungen Leben nicht leicht haben, 
zu zeigen: „Du wirst gesehen! Du bist wertvoll!“ Und 
ein eigenes Geschenk, das liebevoll ausgesucht und 
verpackt wurde, ist für Kinder etwas ganz Besonderes.

Wir bedanken uns herzlich bei allen Unterstützer*innen. 
Rund 80 Firmen haben sich an der Wunschbaum-Aktion 
beteiligt. Es bedeutet uns unheimlich viel, uns auf 
unsere Spenderinnen und Spender verlassen zu 
können. Uns ist bewusst, dass viele aktuell stärker auf 
ihr Geld schauen. Umso dankbarer sind wir.

Ein großes Dankeschön gebührt:	  

 Advyce GmbH 
 amazon Logistik Dortmund GmbH 
 Asklepios Kliniken Langen-Seligenstadt GmbH
 Baker Tilly Holding GmbH 
 BBBank Stiftung 
 Content Square GmbH 
 Creditreform 
 Design Offices Leipzig Post GmbH 
 Edelman GmbH 
 ELC Schulz GmbH 
 ElephantsCanJump GmbH 
 essenta Finanzpartner GmbH & Co. KG 
 GEA Group 
 Goodyear Ventech GmbH 
 Grafen Grundschule 
 gws-Wohnen Dortmund Süd eG 
 Hays Professionals Solutions GmbH 
 Hotel Esplanade 
 Kodi 
 Loos Mineralölhandel GmbH 
 Luther Rechtsanwaltsgesellschaft mbH 
 malkus Veranstaltungstechnik GmbH 
 mdg Metall Druck Glas GmbH 
 move elevator GmbH 
 Optimerch GmbH 
 Peek & Cloppenburg KG 
 PharmaHera Service GmbH 
 Pharma Mall 
 Physiotherapie Riske 
 Praxis JAO Physiotherapie 
 simon-kucher & Partners 
 Swisslog GmbH 
 thyssenkrupp MillServices & Systems GmbH 
 Weingut am Kaiserbaum - Hammel-Hundinger
 Wienerberger Deutschland Service GmbH 
 Woolworth

Weihnachtsgeschenke für rund 5.400 Kinder

Wunschbaum-Aktion
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1 Stiftung help and hope lässt 4.266 Kinderherzen höher schlagen, Ruhr Nachrichten, 14.01.2023  2 Spende ermöglicht der Schule am Marsbruch die Teilnahme am Sportcamp, 
Westfälische Rundschau, 03.03.2024  3 Frischer Wind und neue Expertise bei der help and hope Stiftung, Ruhr Nachrichten, 14.04.2023  4 Zwei Wochen Osterferienbetreuung auf Gut 
Königsmühle, Wir in Dortmund online, 21.04.2024  5 Spende unterstützt Stiftungs-Projekt Gesund sein, WAZ 22.05.2023  6 Fokus auf Hilfe für Kinder, Ruhr Nachrichten, 15.06.2023  
7 Gemeinsam stark Unibal Rodamco Westfield unterstützt help and hope, WAZ, 20.06.2023  8 Zweitägiges Hoffest der help and hope Stiftung begeistert Familien, WAZ, 22.06.2023  
9 help and hope Stiftung freut sich über 10.000 Euro Spende, Westfälische Rundschau, 04.07.2023

10 Adler sammelt für help and hope Stiftung, Fashion Network online,19.07.2023  11 Wir in Dortmund, online, 20.07.2023  12 Sommerferienbetreuung der help and hope 
Stif tung, Mengede - INTakt online, 07.08.2024  13 Schulstar teraktion der help and hope Stif tung für benachteil ig te Kinder, Ruhr Nachrichten, 24.08.2023 
14 Charity -BBQ auf Gut Königsmühle, WAZ, 01.09.2023  15 Rallye und Theater Herbst ferienbetreuung auf Gut Königsmühle, Ruhr Nachrichten, 18.10.2023 
16 Kinder-Kürbiszauber mit der help and hope Stiftung, Mengede-InTakt online, 30.10.2023  17 Nikolaus auf Gut Königsmühle, Mengede-InTakt online, 07.12.2023

Die help and hope Stiftung freut sich über das positive Medienecho im Jahr 2023
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22,18 %
Sonstige Einnahmen

6,96 %
Einzelspenden, Aktionen

58,17 %
Spendenteller, Mach‘s rund

Verteilung Gesamteinnahmen: 

3,98 %
Fördermittel, 
Sachspenden

8,70 %
Unternehmensspenden

Bericht des Wirtschaftsprüfers

Finanzen 2023 Bericht des Wirtschaftsprüfers
Ich habe den Jahresabschluss der help and hope 
Stiftung – bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 
2023 und der Gewinn- und Verlustrechnung für 
das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2023 bis zum 31.  
Dezember 2023 sowie dem Anhang, einschließlich 
der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungs-
methoden – geprüft.

Nach meiner Beurteilung, aufgrund der bei der Prüfung 
gewonnenen Erkenntnisse, entspricht der beigefüg-
te Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen 
den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden 
handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter  
Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßi-
ger Buchführung, ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage 
der Gesellschaft zum 31. Dezember 2023 sowie ihrer 
Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2023 
bis zum 31. Dezember 2023. Gemäß § 322 Abs. 3 
Satz 1 HGB erkläre ich, dass meine Prüfung zu keinen 
Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jah-
resabschlusses geführt hat.

Grundlage für das Prüfungsurteil
Ich habe meine Prüfung des Jahresabschlusses in 
Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung 
der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) fest-
gestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger  
Abschlussprüfung durchgeführt. Meine Verantwor-
tung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im  
Abschnitt Verantwortung des Abschlussprüfers für die 
Prüfung des Jahresabschlusses meines Bestätigungs-
vermerks weitergehend beschrieben. Ich bin von dem 
Unternehmen unabhängig in Übereinstimmung mit den 
deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen 
Vorschriften und habe meine sonstigen deutschen 
Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen An-
forderungen erfüllt. Ich bin der Auffassung, dass die 
von mir erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und 
geeignet sind, um als Grundlage für mein Prüfungsur-
teil zum Jahresabschluss zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und 
des Kuratoriums für den Jahresabschluss
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die 
Aufstellung des Jahresabschlusses, der den deutschen, 
für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtli-
chen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen 
entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter 
Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßi-
ger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Er-
tragslage der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind die 
gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen 
Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit den deut-
schen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung 
als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung 
eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei 
von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund 

von dolosen Handlungen (d.h. Manipulationen der  
Rechnungslegung und Vermögensschädigungen)  
oder Irrtümern ist.
 
Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die ge-
setzlichen Vertreter dafür verantwortlich, die Fähigkeit 
der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmen-
stätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die 
Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit 
der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern 
einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür 
verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungs- 
legungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmens- 
tätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche 
oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.

Das Kuratorium ist verantwortlich für die Überwachung 
des Rechnungslegungsprozesses der Gesellschaft zur 
Aufstellung des Jahresabschlusses.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die  
Prüfung des Jahresabschlusses
Meine Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber 
zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes frei 
von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von 
dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, sowie einen 
Bestätigungsvermerk zu erteilen, der mein Prüfungs-
urteil zum Jahresabschluss beinhaltet.
Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicher-
heit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Überein-
stimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom 
Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten 
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschluss-
prüfung durchgeführte Prüfung eine wesentliche  
falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellun-
gen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern 
resultieren und werden als wesentlich angesehen, 
wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass 
sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage die-
ses Jahresabschlusses getroffenen wirtschaftlichen 
Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.

Die Website des Instituts der Wirtschaftsprüfer (IDW) 
enthält unter https://www.idw.de/idw/verlautba-
rungen/bestaetigungsvermerk/hgb-ja-non-pie 
eine weitergehende Beschreibung der Verantwortung 
des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresab-
schlusses und des Landesgerichts. Diese Beschrei-
bung ist Bestandteil meines Bestätigungsvermerks.

Kamen, 23. Mai 2024

Dipl.-Kfm. Dirk Jacoby
Wirtschaftsprüfer

Im vergangenen Jahr sind help and hope Gesamt- 
einnahmen in Höhe von 2.590.082,57 Euro zuge-
flossen. Dieses Ergebnis verdankt die Stiftung dem 
help and hope-Spendenteller und der neuen Aktion 
„Mach ś rund“, durch die 2023 Einnahmen in Höhe 
von 1.506.750,65 Euro erreicht werden konnten. 
Hinzu kamen Unternehmensspenden, in Höhe von 
225.322,96 Euro. Durch weitere Aktionen, Veranstal-
tungen und Einzelspenden kamen 180.351,94 Euro 
hinzu. Außerdem konnten Fördermittel und Sach-
spenden in Höhe von 103.061,81 Euro und sonstige 
Einnahmen in Höhe von 574.595,21 Euro verzeichnet 
werden.

Im letzten Jahr konnten zahlreiche neue Förderer  
gewonnen werden, die unseren Spendenteller in 
ihren Unternehmen aufgestellt haben oder uns mit 
einer Jahresspende unterstützen. Aber auch die 
bestehenden Förderer haben großzügige Spenden 
überreicht, die vor allem für Gut Königsmühle ein-
gesetzt wurden. Den Gesamteinnahmen standen 
Projektausgaben in Höhe von 1.069.492,86 Euro 
gegenüber. Dieser Betrag setzt sich aus Ausgaben 
für Projektförderungen in Höhe von 217.024,47 Euro  
und Ausgaben für eigene Projekte in Höhe von 
516.691,12 Euro zusammen. Für den Ausbau des  
pädagogischen Angebots auf Gut Königsmühle 
wurden Investitionen in einer Größenordnung von 
335.777,27 Euro getätigt.

Finanzen 2023
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Mitmachen und helfen
Ohne die Unterstützung engagierter Menschen ist 
gemeinnützige Arbeit nicht möglich. Die help and 
hope Stiftung finanziert sich größtenteils durch 
Spenden und wir sind begeistert, dass immer mehr 
Menschen von unseren Projekten überzeugt sind und 
uns unterstützen. Unser Ziel ist es, die Gesellschaft 
nachhaltig zu verbessern und unsere Förder*innen 
teilen diesen Willen, sich sozial zu engagieren.
 
Um das Engagement unserer Förder*innen angemessen 
zu würdigen, haben wir unser Förder*innen-Konzept 
überarbeitet. Unsere Jahresspenden werden in den 
Kategorien Gold, Silber und Bronze eingestuft und 
unsere Förder*innen erhalten eine Urkunde sowie 
ein Kommunikationspaket, das sie für ihre Außen- 
darstellung nutzen können - sei es als Mailabbinder, 
auf Geschäftspapieren oder auf der eigenen Website.
 
Doch warum entscheiden sich unsere Förder*innen, 
bei uns mitzumachen? Wir haben mit Gut Königsmühle 
ein greifbares Projekt, das unsere Arbeit sichtbar macht 
und das unsere Förder*innen jederzeit persönlich 
besuchen können, um sich von den Projekten zu über-
zeugen. Wir stellen sicher, dass Spenden transparent 
verwendet werden und geben unseren Förder*innen 
die Möglichkeit, ein Herzensprojekt ihrer Wahl zu 
unterstützen.
 
Unsere Förder*innen-Familie wächst stetig und bietet 
Unternehmern eine Möglichkeit, sich bei unseren 
Events kennenzulernen und auszutauschen. Wir freuen 
uns, euch einige Möglichkeiten vorzustellen, wie auch 
ihr Förderin oder Förderer der Stiftung werden und 
damit einen wertvollen Beitrag für die Gesellschaft 
leisten könnt.

Jahresspende

Eine großartige Möglichkeit, um eure Solidarität und 
Unterstützung für eine Organisation oder einen guten 
Zweck auszudrücken, ist eine Jahresspende. Mit einer 
Jahresspende könnt ihr Teil der Förder*innen-Familie 
werden und helfen, die Ziele und Visionen der Orga-
nisation voranzutreiben.
 
Es gibt verschiedene Möglichkeiten, eine Jahresspende 
zu tätigen. Ihr könnt den Betrag eurer Spende direkt 
überweisen oder uns eine Einzugsermächtigung 
erteilen. Wenn ihr euch für die Einzugsermächtigung 
entscheidet, habt ihr die Möglichkeit, die Spenden- 
abwicklung individuell zu gestalten. Ihr könnt fest-
legen, ob die Spende jährlich, quartalsweise oder 
monatlich von eurem Konto abgebucht werden soll.
 
Wir bieten euch auch ein Kommunikationspaket an. 
Dieses Paket enthält Materialien, die euch bei der 
Berichterstattung über euer soziales Engagement 
unterstützen sollen und wir halten euch zudem 
regelmäßig mit unseren NEWS auf dem Laufenden. 
Eine transparente Mittelverwendung ist für uns 
selbstverständlich, genauso wie die Zuwendungs-
bestätigung.

Spendenteller

Unser Spendenteller ist die perfekte Lösung, um 
Spenden auf einfache und bequeme Weise zu 
sammeln, ohne dass ihr selbst Geld ausgeben müsst! 
Egal, ob ihr ihn auf eurer Ladentheke oder an der 
Kasse platziert - der kleine, aber funktionale Spenden- 
teller nimmt nicht viel Platz ein. 
Unser Spendenteller hat eine beeindruckende Er-
folgsgeschichte vorzuweisen. Die Idee des flachen 
und funktionalen Zahltellers entstand nach reiflicher 
Überlegung unseres Stiftungsgründers. Durch die 
Einführung des „help and hope“-Spendentellers konn-
ten wir die Einnahmen innerhalb eines Jahres fast 
verdreifachen. 

Möchtet ihr auch unseren Spendenteller nutzen? Dann 
meldet euch gerne bei uns und wir stellen euch gerne 
einen zur Verfügung!

Mitmachen und helfen 33
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Oder plant einen Ehrenamtstag für eure
Mitarbeitenden als Teamevent! Warum ein 
Teamevent auf Gut Königsmühle? – Weil ...

	 Sie Kinderträume verwirklichen können,
	 ihr für den guten Zweck arbeiten wollt,
	 ihr an einem einzigartigen Ort Zeit,

	 verbringt,
	 ihr in der Natur arbeiten könnt,
	 es hier jede Menge Abwechslung gibt,
	 es ein Hof mit HERZ ist!

Ehrenamt

Wenn ihr auf der Suche nach einer Möglichkeit seid, 
euch ehrenamtlich zu engagieren, dann haben wir 
bei der help and hope Stiftung genau das Richtige 
für euch! Wir sind auf die Unterstützung engagierter 
Ehrenamtlicher angewiesen, um unsere Aktivitäten 
stemmen zu können.
 
Nicht nur Leistungen jeglicher Art werden benötigt, 
sondern auch jede Menge Manpower und Einsatz. 
Manchmal stoßen wir an unsere Grenzen und brauchen 
dringend Unterstützung. Daher freuen wir uns über 
jede helfende Hand, die sich bei uns engagieren 
möchte.
Bei uns habt ihr die Möglichkeit, aktiv etwas zu be-
wegen und sich für eine gute Sache einzusetzen. 
Oftmals haben wir Aufgaben zu bewältigen, für die 
es Fachkräfte bedarf. Deshalb sind wir besonders 
dankbar für Menschen, die ihr Fachwissen und ihre 
Erfahrung mitbringen.
Wenn ihr Interesse habt, euch ehrenamtlich bei uns 
zu engagieren, dann meldet euch gerne bei uns! Lasst 
euch in unser Register eintragen, damit wir bei Be-
darf auf euch zukommen können. Wir sind für jede 
Unterstützung dankbar und freuen uns darauf, euch 
kennenzulernen!

Unser Angebot:
	 individuelle Aufgabenfelder (abhängig von 

der Anzahl der Teilnehmenden und dem 
Bedarf der Stiftung)

	 individuelle Begleitung und Betreuung eures 
Teams und Projekts von A bis Z

	 Berücksichtigung eurer Wünsche
	 viele verschiedene Projekte, die ihr  

selbst auswählt
	 freie gestalterische Möglichkeiten
	 das Rundum-Sorglos-Paket

Ihre Vorteile:
	 Lernt eure Kolleginnen und Kollegen

	 besser/näher kennen.
	 Zieht gemeinsam an einem Strang.
	 Stärkt das Gemeinschaftsgefühl

	 und den Teamgeist.
	 Festigt die Kommunikation.
	 Erfrischt das Betriebsklima.
	 Meistert gemeinsam  

Herausforderungen.
	 Steigert die Produktivität und 

die Motivation.
	 Lasst das WIR-Gefühl aufleben.

Mach’s rund

Wir bieten euch nicht nur die Möglichkeit, eure Spende 
auf unserem Spendenteller zu hinterlassen, sondern 
laden euch herzlich ein, an unserer Initiative „Runde 
auf“ teilzunehmen. Hierbei habt ihr als Kundinnen und 
Kunden die Möglichkeit, den Betrag eures Einkaufs auf 
den nächsten 10-Cent-Betrag aufzurunden (maximal 
0,09 Euro). Dies funktioniert auch bei Kartenzah-
lungen und ermöglicht euch somit, elektronisch zu 
spenden. Mit dieser Aktion möchten wir dem Trend 
zur bargeldlosen Zahlung unterstützen und freuen 
uns, wenn ihr uns auch bei der elektronischen Zah-
lung unterstützt.

Rest-Cent-Spende

Eurer Unternehmen kann einen wichtigen Beitrag 
zur Unterstützung von wohltätigen Zwecken leisten, 
indem ihr euren Mitarbeiter*innen die Möglichkeit 
gebt, die Rest-Cent-Beträge zu spenden. Wir sind 
dankbar für jeden Betrag, egal wie klein er ist, da 
er dazu beitragen kann, das Leben bedürftiger 
Menschen zu verbessern.

Eure Mitarbeiter*innen können ihre monatlichen Net-
togehälter um einen frei wählbaren Betrag abrunden 
und diesen als Spende an uns weiterleiten. Wir stellen 
gerne Unterlagen wie eine Einverständniserklärung zur 
Verfügung, um den Prozess so einfach wie möglich zu 
gestalten. Jeder Betrag, den wir erhalten, wird dazu 
beitragen, das Leben von benachteiligten Kindern und 
Jugendlichen zu verbessern und ihnen eine bessere 
Zukunft zu ermöglichen.

Spenden statt Geschenke

Feiern Sie ein Firmenjubiläum oder planen Sie ein 
Fest in Ihrem Unternehmen? Oder aber auch eine 
private Veranstaltung? Dann freuen wir uns, wenn Sie 
zu diesem besonderen Anlass zu Spenden aufrufen. 
Wir unterstützen Sie mit Spendentellern oder einer 
Spendensäule. Oder Sie rufen schon in der Einladung 
zum Spenden mit einem eindeutigen Verwendungs-
zweck auf, dann können Sie schon bei dem Event die 
Erlössumme bekannt.

Mitmachen und helfen
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Die Stiftung bedankt sich bei ihren Förderern. Denn die Arbeit der Stiftung help and hope finanziert sich aus 
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KUCHENMEISTER

Danksagung –  
Fördernde der Stiftung
Die Stiftung bedankt sich bei ihren Förder*innen. Denn die Arbeit der help and hope Stiftung finanziert sich aus 
Spendengeldern. Ohne die Unterstützung von Förder*innen wäre die Arbeit von help and hope nicht möglich. 
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